
literaturI N  D E N  H Ä U S E R Nder Stadt

DAS FESTIVAL VOM 11. BIS 15. JUNI 2008 



Insgesamt soll der Durchschnittsmensch zwischen 1,6 bis 200 Mal
am Tag lügen oder, milder ausgedrückt, von der Wahrheit abschwei-
fen. Und Psychologen behaupten: Wer nicht lügt, wird krank. Denn die
pure Wahrheit rund um die Uhr hält kein Mensch aus. In diesem Sinne
wünschen wir Ihnen ganzheitlich genussreiche und damit gesunde
Literaturerlebnisse!

Herzlich willkommen im Festival – 
Claudia Bousset und Dr. Peter Bach

Der KunstSalon ist eine Kölner Privatinitiative zur Förderung
von Kunst und Kultur. 

Neben Förderprojekten und -stipendien in allen Kulturberei-
chen gehören regelmäßige Publikumsveranstaltungen in den
Bereichen Bildende Kunst, Theater/Tanz, Musik, Film und Lite-
ratur zum Programm.

Zum Sommeranfang zieht die Literatur in die Häuser der
Stadt. Kulturbegeisterte Gastgeber laden in ihre eigenen bzw.
nicht-öffentliche Räume und auch sommerlichen Gärten ein.
Sie begrüßen Autoren und Veranstaltungsbesucher und finan-
zieren mit einer Festivaleinlage die Künstlergage und einen
Teil der Organisationskosten.

Die private Atmosphäre und der enge Kontakt zwischen Autor
und Zuhörern machen den besonderen Reiz dieser Literatur-
veranstaltung aus.

DER KUNSTSALON

KunstSalon e.V.  |  Brühler Straße 11-13  |  50968 Köln   |  E-Mail: info@kunstsalon.de  |  www.kunstsalon.de

DAS 8. FESTIVAL „LITERATUR IN DEN HÄUSERN DER STADT“

zum achten Mal gehen wir an den Start. Viele neue Gastgeber haben
sich eingefunden und öffnen ihre Türen für diese besondere und un-
konventionelle Festivalidee. Ihr Enagagement beschert dieser Stadt
ein rein privat finanziertes Festival, das einzigartig ist in Deutschland.
Und sie bereiten Autoren und Schauspielern wie all den vielen Besu-
chern einen herzlichen Empfang in den eigenen Räumen.

Thematischer Mittelpunkt der fünf Festivaltage ist in diesem Jahr: die
Lüge, die Intrige, der Verrat. Das lässt – für die Krimiliebhaber unter
Ihnen – Platz für „Crime Time“. Aber auch die vielen Lebenslügen und
damit die großen Themen der menschlichen Abgründe kommen zu
Wort. Und sogar die nicht ausgesprochene Wahrheit, die Lüge also,
die uns schont, hat ihren wichtigen Platz.

Liebe Literatur- und Festivalfreunde, 

„Die Wahrheit über uns ist unendlich.

Ebenso wie die Lügen.” 

Philip Roth: Der menschliche Makel

„Wir können unserer Schuld und 

unseren Leidenschaften, dem Hass und

der Lüge Gewichte anbinden. Aber wir

wissen trotzdem, dass es passiert ist.”

Susan Fletcher: Austernfischer  



KARTENVERKAUF ÜBER

www.offticket.de

DIREKTVERKAUF DER KARTEN 
im
Traditionshaus 4711 –  Glockengasse 4711
montags in der Zeit von 13.30 Uhr – 18.30 Uhr
(19. Mai, 26. Mai, 02. Juni, 09. Juni sowie 11. und 12. Juni)

Während der Öffnungszeiten unseres Ticket-Counters erreichen 
Sie uns auch telefonisch unter 0170. 681 24 42.

KARTENVERKAUF: AB 19.05.2008 ERÖFFNUNG LESUNG 1

„DAS WOCHENENDE” BERNHARD SCHLINK
GELESEN VON HANSI JOCHMANN

AUSFLUG IN DIE GESCHICHTE! Nach zwanzig Jah-
ren im Gefängnis ist er überraschend begnadigt
worden. Christiane, seine Schwester, will sein ers-
tes Wochenende in Freiheit mit einem Dutzend al-
ter Freunde feiern, in einer verfallenen Villa auf dem
Land, ohne Reporter und Kameras. Alle Gäste ha-

ben damals in irgendeiner Form mit der Revolution sympathisiert. Heu-
te haben sie ihren festen Platz im bürgerlichen Leben. Sie kommen aus
Loyalität, aus Nostalgie, aus Neugier. Sie wollen gern raten und helfen
und zugleich Distanz wahren. Aber sie können sich der Konfrontation
mit ihrer eigenen Biographie, ihren Lebensträumen und Lebenslügen
nicht entziehen. Die Vergangenheit wird lebendig. Mit der atmosphäri-
schen Intensität eines Kammerspiels wird Bilanz gezogen – von einer
sehr versierten Vorleserin, deren Stimme Ihnen durchaus im Ohr liegt!  

GASTGEBER: KunstSalon e.V. | Loft
ADRESSE: Brühler Str. 11-13 | Köln-Raderberg

TERMIN: Mittwoch, 11.06.2008 | 20.00 Uhr
KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 

Da die Einnahmen aus dem Kartenverkauf dieses rein privat finanzier-
ten Festivals eine wichtige Stütze zur Realisierung des Festivals dar-
stellen, mussten wir uns entschließen, von Reservierungen Abstand
zu nehmen und zum Direktverkauf überzugehen. Reservierungen per
Telefon und E-Mail sind deshalb nicht mehr möglich. Wir bitten um Ihr
Verständnis.

Bereits gekaufte Karten können nicht zurückgegeben werden.

Der ermäßigte Eintrittspreis gilt für Schüler, Auszubildende und 
Studenten gegen Vorlage des Ausweises.



LESUNG 3 LESUNG 4

„IM HERZEN REIN”
ANDREA VANONI

HOCHSPANNUNG VOM FEINSTEN! Vom Theater
kommt sie, wo sie die Dramaturgie von der Pike auf
gelernt hat. Diese Fähigkeit macht Andrea Vanoni
sich nun in ihren Kriminalromanen zu eigen, denn
in den Fällen, die die Autorin aufbaut, ist der dra-
maturgische Bogen stramm gespannt. 

Paula Zeisberg, die unerschrockene Kommissarin in Berlin, ermittelt
im Kunstmilieu. Alle Opfer werden vor ihrer Entdeckung in Installatio-
nen „verpackt“. Als die Ermittlungen stocken, kommt der forensische Psy-
chiater Professor Bach ins Spiel. Genau darauf hat der Täter gewartet … 
Die Künstlerin Gaby Ludwig schafft in ihrem Atelier eine per fekte
Kulisse für diese Szenarien. 

„Bei Vanoni ist Gewalt endlich mal nicht Sensation, sondern Schmerz und Schande.” Die ZEIT

GASTGEBERIN: Gaby Ludwig
VERANSTALTUNGSORT: Atelier Gaby Ludwig

Oskar-Jäger-Straße 177  |  Köln-Ehrenfeld
TERMIN: Donnerstag, 12.06.2008  |  20.45 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 

„DURCH SACHSEN UND DEN ORIENT”
KARL MAY GELESEN VON SYLVESTER GROTH 
UND MATTHIAS KOEBERLIN – MODERATION: WALTER ADLER

LÜGEN ALLÜBERALL! Karl May ist Mythos und Hel-
dentum. Er steht in Leben und Werk für die Lüge.
Das weiß Walter Adler sehr genau. Er ist einer der
Hörspielregisseure unseres Landes mit großer
Passion für dieses literarische und dramaturgi-
sche Genre. Seine vielfach preisgekrönten Hör-

spiele suggerieren in ihrer Eleganz und Treffsicherheit eine gekonnte
Leichtigkeit. An diesem Abend bringt er uns Karl May – wieder – nahe.
Und mit ihm die Schauspieler Sylvester Groth [Kara Ben Nemsi] und
Matthias Koeberlin [Hadschi Halef Omar]. Die inszenierte Lesung ver-
spricht einen äußerst unterhaltsamen Abend!

GASTGEBER: Wolfgang Bajon
VERANSTALTUNGSORT: COR + interlübke by pesch

Kaiser-Wilhelm-Ring 34 | Köln-Innenstadt
TERMIN: Donnerstag, 12.06.2008 | 20.45 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 

LESUNG 2

„DER DIEB VON DRESDEN”
RALF GÜNTHER

FISIMATENTEN IN ELBFLORENZ! Napoleon, ge-
schlagen aus Russland zurückgekehrt, führt 1813
in der Gegend um Dresden seine letzten Gefechte.
Seine Gegner bringen sich mit Geheimdiplomatie in
Stellung, um die Macht neu zu verteilen … Ralf
Günther schafft vor elbflorentinischer Kulisse eine

hervorragende Umsetzung der damaligen Ereignisse und wechselnden
Allianzen und erzählt eine wunderbare Geschichte voller Intrigen und
Verwirrspiele, besetzt mit ausgefeilten Charakteren – detailreich re-
cherchiert und spannend erzählt. Der historisch versierte Autor läßt
sich in der beeindruckenden Villa am Rhein sicher noch manch ande-
ren Moment der Geschichte entlocken und macht außerdem Lust auf
einen Besuch der sächsischen Metropole, in der er selbst auch lebt.

GASTGEBERIN: Karin Werner
VERANSTALTUNGSORT: Villa am Rhein

Gustav-Heinemann-Ufer 94  |  Köln-Marienburg
TERMIN: Donnerstag, 12.06.2008  |  20.00 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 
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LESUNG 5 LESUNG 6 LESUNG 7

„DER NASSE FISCH”
RALF KUTSCHER

TANZ AUF DEM VULKAN! Mit diesem Großstadt-
roman schickt der Autor Kriminalkommissar Rath
durch das Berlin der späten 20er- und frühen 30er-
Jahre und mitten in die politischen und gesell-
schaftlichen Umbrüche der Zeit. Der junge Ermittler,
der in Köln aufwuchs, dort seine Karriere bei der

Polizei begann, ist fasziniert von der vibrierenden Atmosphäre der ame-
rikanischsten Stadt Europas. Nach dem Fund einer unidentifizierten
Leiche schaltet sich der junge ehrgeizige Kommissar ungefragt in die
stagnierenden Ermittlungen der Mordkommission ein – und stößt in ein
Wespennest … Das Porträt einer Metropole, die in ihrer Rastlosigkeit,
Buntheit und Vergnügungssucht erstaunlich modern und gegenwärtig
wirkt. Die Schauspielerin Marion Minetti empfängt Sie in ihrem Wohn-
zimmer-Salon.

„Volker Kutscher gelingt in seinem 

Krimi „Der nasse Fisch“ ein opulentes 

Sittengemälde.” Der Spiegel

„DER LÜGNER” STEPHEN FRY GELESEN
VON CHRISTOPH MARIA HERBST

KEIN WORT DES FOLGENDEN IST WAHR! Adrian
Healey ist Student in Cambridge und ein notorischer
Schwindler. Für eine Hausarbeit fälscht er erfolg-
reich drei „verschollene“ pornografische Kapitel ei-
nes Charles-Dickens-Romans. Doch auf einmal ge-
rät er selbst in ein verwirrendes Spionagespiel …

ein Mord geschieht – die Spur führt zu einer geheimen Maschine, die zur
Wahrheit zwingt. Ein komischer und unterhaltsamer Roman über die
Lust an der cleveren Lüge. Seite für Seite lässt sich der skurrile Humor
des Sprachartisten Stephen Fry auskosten, wenn Christoph Maria Herbst
die Absurditäten des jungen Dandy und Scharlatan vorträgt – beiden
kann man dann einfach nicht widerstehen.
Die Gastgeber arbeiten mit ihrem kreativen Team übrigens in dem his-
torischen Firmengebäude 4711 – Retrochic und Design sind also
ebenso versprochen!

„DAS ERLKÖNIG MANÖVER”
ROBERT LÖHR

AN VERWUNSCHENEM ORT! „Mit dem „Erlkönig-
Manöver“ tritt Löhr hervor als Schöpfer einer neu-
en Romangattung. Das, was er hier macht, hat ...
noch nie jemand vor ihm gemacht. Und wie alle tol-
len Ideen ist sie sehr einfach: man nehme große
Gestalten der Literaturgeschichte und lasse sie fik-

tive Abenteuer erleben … Unter bestimmten Prämissen wäre das, was
hier fabuliert wird, sogar möglich gewesen; das „Erlkönig-Manöver“ ist
also auf mehreren Ebenen zu konsumieren, als saftiger Abenteuerro-
man, als gefinkelter Sprachscherz – und dann als etwas, das uns die
Literatur nur höchst selten schenkt: … hier erfahren wir, wie es hätte
sein sollen, damit alles besser geworden wäre, als es nun ist … 
– Ein Kabinettstück erster Güte, lieber Löhr, ein Meisterwerk!” (ORF) 

GASTGEBERIN: Marion Minetti
VERANSTALTUNGSORT: Privatwohnung
Theodor-Heuss-Ring 10 | Köln-Nordstadt

TERMIN: Donnerstag, 12.06.2008  |  20.45 Uhr
KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 

GASTGEBER: Jochen Schlaier | Marco Zingler | Axel Schmiegelow | Frank Zimpel
VERANSTALTUNGSORT: denkwerk | Vogelsanger Straße 66 | Köln-Ehrenfeld

TERMIN: Donnerstag, 12.06.2008  |  21.00 Uhr
KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 

GASTGEBERIN: Eva Hehemann
VERANSTALTUNGSORT: Privatloft Gertraud Lütkefels und Stefan Meyer 

Alte Wachsfabrik | Industriestr. 170 | Köln-Rodenkirchen
TERMIN: Freitag, 13.06.2008 | 19.30 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 

LESUNG 8

„DER SCHATTEN”
PETRA HAMMESFAHR

DIREKTE BEGEGNUNG DER DRITTEN ART! Sie
selbst hält sich für „furchtbar gemein”, und ihre Le-
ser schätzen das ebenso wie ihren Ideenreichtum
und ihre Liebe zum Detail. Vor allem aber sind es
die realistischen Milieuschilderungen, die ihre Bü-
cher so einzigartig machen. Besonders gelungen ist

dies in „Der Schatten”– ein hoch spannendes Kriminalstück in gewohnt
Hammesfahrscher Manier: hinter kleinbürgerlicher Fassade lauert so
viel Bösartigkeit, dass einem angst und bange werden kann. 
Und wieder führt die „Lady of Crime“ ihre Figuren bis in die Abgründe
des Übersinnlichen, wofür sie sogar Elvis Presley auferstehen lässt.
Klingt seltsam? Ist es auch. Andererseits aber auch schaurig und span-
nend. Und genau deshalb will man immer wissen, was auf der nächsten
Seite passiert.

GASTGEBER: Johannes Riedel
VERANSTALTUNGSORT: Plenarsaal des Oberlandesgerichts Köln

Reichenspergerplatz 1 | Köln-Nordstadt
TERMIN: Freitag, 13.06.2008 | 19.30 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 
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LESUNG 9 LESUNG 10 LESUNG 11

„PANDORA IM KONGO”ALBERT SÁNCHEZ PIÑOL

GELESEN VON BERND REHEUSER

EIN VERRÜCKTES BUCH – ABENTEUER PUR! Im
Kongo, diesem endlosen Meer von Bäumen, ge-
schehen seltsame Dinge. Was bedeutet das un-
heimliche Kreischen aus der Tiefe? Sind das die
Klänge der afrikanischen Nacht? Oder der Schrei
nach Vergeltung? Thomson ist Ghostwriter und er-

hält den Auftrag, Garvey's Unschuld zu beweisen. Weshalb ist er ange-
klagt? Angeblich hat Garvey im Kongo zwei britische Aristokraten und
Goldgräber umgebracht. Thomson schreibt dessen Geschichte auf –
der Angeklagte muss unschuldig bleiben, unbedingt. Auf der Suche
nach der Wahrheit gerät Thomson immer tiefer in Afrikas Mitte: un-
durchdringliche Vegetation, emotionale Verstrickungen und ein Netz
endloser Lügen. – „Das beste Buch des Jahres” bescheinigte „El Pais”
dem katalanischen Autor und Anthropologen. Mit einer Einführung von
Margarete von Schwarzkopf.

Im Anschluss wird auf der 
Terrasse der Designpost 
gegrillt!

„KAVIAR UND ZWEI SCHIFFE”
T.C. BOYLE GELESEN VON ULRIKE SCHWAB UND OLIVER KRIETSCH-MATZURA
JAZZ MIT FRANCOIS DE RIBAUPIERRE. RUPERT STAMM. VOLKER HEINZE.

DIE UNAUSWEICHLICHKEIT DES SCHICKSALS! Mit
wenigen Strichen umreißt T.C. Boyle die ganze Sze-
nerie. Seine Geschichten sind prall gefüllt mit Action,
Witz und skurrilen Pointen. „Wer den ersten Schock
überwunden hat”, schreibt Susanne von Paczensky,
„entdeckt eine Art schwarzer Heiterkeit. Wenn auch
das Gute nicht siegt, so muss doch das Böse aller-
lei Niederlagen einstecken. Und mal ganz von Moral
und Philosophie abgesehen: Boyle ist einfach ein
wunderbarer Erzähler, ein Mann von unendlicher
Phantasie und sprachlicher Kraft, dem man in die
entlegensten Gefilde zu folgen bereit ist.” Gute Lite-
ratur, lebhafter Vortrag, tolle Musik, stimmungsvol-
ler Rahmen, herzlicher Empfang … sonst noch was?

„DREI SIEBEN FÜNF”
MARC BUHL

WO BIN ICH HIER? Das Ende ist hier erst der An-
fang: Der Immobilienhändler Paul Cremer schießt
sich in den Kopf – ein letzter Fluchtversuch vor der
Vergangenheit. Aber er überlebt und erwacht mit ei-
ner Erinnerungslücke von zwanzig Jahren. Für ihn
ist es April 1989, er ist 22 und im Stasigefängnis

Hohenschönhausen inhaftiert. Dieses Setting nutzt Buhl geschickt, um
Damals und Heute zu verschneiden. Hier ist kein Wort zu viel, kein Ge-
fühl zu wenig. Marc Buhls spannende Geschichte spielt auf zwei Zeit-
ebenen, die immer wieder ineinander fließen. Der Roman „Drei Sieben
Fünf” beweist, dass wir mit der jüngeren deutschen Geschichte noch
lange nicht fertig sind. Er zeigt, dass man seiner Vergangenheit nicht
entfliehen kann, sondern sich ihr stellen muss. So schmerzhaft das
auch sein mag.

GASTGEBER: Volker Streckel
VERANSTALTUNGSORT: Designpost Köln
Deutz-Mülheimer-Straße 22a | Köln-Deutz

TERMIN: Freitag, 13.06.2008 | 20.00 Uhr
KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 

GASTGEBER: Konstantin und Frederik Jaspert | Olaf Arne Drehsen und Jürgen Steffens
VERANSTALTUNGSORT: JSWD Architekten und Planer | Auf dem Brand 3 | Köln-Rodenkirchen

TERMIN: Freitag, 13.06.2008 | 20.00 Uhr
KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 

GASTGEBER: Wolfgang Streeck
VERANSTALTUNGSORT: Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung

Paulstr. 3 (Ecke Ulrichgasse) | Köln-Südstadt
TERMIN: Freitag, 13.06.2008 | 20.00 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 



LESUNG 12 LESUNG 13 LESUNG 14

„EFFI BRIEST” THEODOR FONTANE 
GELESEN VON BODO PRIMUS

HIER ZEIGT SICH VORTRAGSKUNST! Wir haben
viele großartige Vorleser in unserer Stadt. Einer
von ihnen ist Bodo Primus. Und er wird Ihnen einen
Ohrenschmaus bieten. Kaum ein Werk der deut-
schen Literaturgeschichte steht gleichermaßen
für die Lüge wie dieses: Effi Briest! ... „Und ich ha-

be die Schuld auf meiner Seele”, wiederholte sie. „Ja, da hab ich sie.
Aber lastet sie auch auf meiner Seele? Nein. Und das ist es, warum
ich vor mir selbst erschrecke … Ich schäme mich bloß von wegen dem
ewigen Lug und Trug; immer war es mein Stolz, dass ich nicht lügen
könne und auch nicht zu lügen brauche, lügen ist so gemein, und nun
habe ich doch immer lügen müssen, vor ihm und vor aller Welt, im
großen und im kleinen …”.

„DIE SCHWESTER IM JENSEITS”
ANDREE HESSE

EIN GANZ PERSÖNLICHER RACHEAKT? Wie in ei-
nem „Tator t” ermittelt auch der Protagonist von
Andree Hesse immer in einer Region. Bei ihm ist
es Celle. Und was sich hier im hohen Norden so
ereignet, bringt Hauptkommissar Hennings ganz
schön in Fahrt … Die Gastgeberin Margarete von

Schwarzkopf ist nicht nur eine versierte Literaturkritikerin, sondern
auch eine ausgewiesene Kennerin und Liebhaberin von Kriminallite-
ratur. Sie können sicher sein, dass die Wahl des Buches kein Zufall
ist! ... whodunnit? Vielleicht werden Sie sogar das in dem gemütlichen
Haus im Kölner Süden erfahren.

„AUSGEKOCHT!” EVA ROSSMANN 
GELESEN VON CAROLINE SCHREIBER

NEID UND MORD IN DER KÜCHE! „Für meinen Kri-
minalroman „Ausgekocht” habe ich in der Küche
von Buchingers Gasthaus „Zur Alten Schule” re-
cherchiert. Und seither arbeite ich dort mit. Aus
Respekt vor einem großartigen Beruf habe ich
2004 auch den Lehrabschluss nachgeholt und bin

nun staatlich geprüfte Köchin“, so die Autorin … In dem Küchen-Loft
stimmt die Kulisse für ihre Protagonistin Mira Valensky, Lifestyle-Jour-
nalistin des „Magazin“. Für Mira wird der Traum vieler Hobbyköchinnen
wahr. Sie darf in einem Restaurant mitkochen … Sie, liebes Publikum,
dürfen an diesem Abend hier zwar nicht mitkochen, dürfen aber kleine
Köstlichkeiten nach einem köstlichen Vortrag von Caroline Schreiber er-
warten, die für Sie in die Rolle der kessen „Detektivin” schlüpft. 
„Eva Rossmann ist die österreichische Antwort auf Mankell & Co.” Reclams Krimi-Lexikon

GASTGEBERIN: Anja Knoess
VERANSTALTUNGSORT: Projektraum Knut Osper

Große Brinkgasse 17-19  |  Köln-Innenstadt
TERMIN: Freitag, 13.06.2008  |  20.00 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 

GASTGEBER: Margarete und Bodo von Schwarzkopf
VERANSTALTUNGSORT: Privathaus

Robert-Heuser-Str. 10  |  Köln-Marienburg
TERMIN: Freitag, 13.06.2008  |  20.00 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 

GASTGEBER: Thomas Friedrich
VERANSTALTUNGSORT: VARIA Küchen-Loft

Bonner Str. 242 | Köln- Bayenthal
TERMIN: Freitag, 13.06.2008 | 20.30 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 

LESUNG 15

„WANDLUNGEN EINER EHE” SÁNDOR MÁRAI
GELESEN VON ANJA LAÏS

DAS LEBEN WIRD IN AUGENBLICKEN GELENKT!
Um die großen Themen von Liebe und Verrat geht
es ihm. Auf kluge und spannende Weise stellt er in
fesselnder und dichter Sprache die Frage nach der
Existenz und Dauerhaftigkeit echter, tiefer Gefühle.
„Wandlungen einer Ehe“ erzählt von Lüge und Lei-

denschaft, unerfüllter Liebe und Sehnsucht unter dem Einfluss gesell-
schaftlicher Zwänge und sozialer Unterschiede. Im Mittelpunkt stehen
ein Herr, eine Dame, ein Dienstmädchen. Das ist das Personal dieses
großen Romans. Die Schauspielerin Anja Laïs liest eindringlich und ein-
drucksvoll den Monolog in dem wunderschönen Ambiente dieser stil-
voll ausgebauten Hofanlage.

GASTGEBERIN: Bianca Pesch
VERANSTALTUNGSORT: Privathaus und Garten

Sürther Hauptstraße 30 | Köln-Sürth
TERMIN: Freitag, 13.06.2008 | 20.30 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 
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LESUNG 16a und 16b LESUNG 17

„GELIEBTER LÜGNER!” ES LESEN 
MARIANNE ROLLIN UND PETER TONGER

SPIEL MIT OFFENEN KARTEN!  Der irische Drama-
tiker Bernard Shaw, großer Spötter und gefeierter
Schriftsteller, und die zu ihrer Zeit berühmte Thea-
ter-Schauspielerin Stella Patrick Campbell unter-
hielten über vierzig Jahre, von 1899 an, einen aus-
giebigen Briefwechsel. Als die Schauspielerin

1940 arm und einsam in Südfrankreich starb, fanden sich diese Brie-
fe in einer Hutschachtel unter ihrem Bett: Die Geschichte eines Paares,
das sich vier Jahrzehnte lang bewegende Briefe schrieb, einander ver-
fluchte und mit Hingabe versöhnte … unterhaltsam, witzig, leiden-
schaftlich.

„ENDSTATION: ICH”
TENNESSEE WILLIAMS UND EUGENE O'NEILL 
GELESEN VON AXEL GOTTSCHICK UND LENA SABINE BERG

UNSERE LEBENSLÜGEN! Ihre Protagonisten sind
Verlorene, Verstoßene in einer zerrissenen Welt, de-
nen nichts als die Flucht in eine Lebenslüge bleibt.
Die Atmosphäre ihrer Bühnenstücke, ihre psycho-
pathischen Figuren und ihre außerordentliche Bega-
bung für den analytischen Dialog sorgten weltweit

für Aufsehen. Ihre Stücke wurden auf unzähligen Bühnen gespielt und
vielfach verfilmt. Ihre Figuren trotzen mit großer
Geste dem Leben, ihre Illusionen und auch ihr
Schmerz sind der größte in all den kleinen Szenen
… In den wunderschönen Räumen des Lichtdesig-
ners hören Sie zwei der ganz großen, immer noch
aktuellen amerikanischen Dramatiker.GASTGEBER: Monika und Peter Tonger

VERANSTALTUNGSORT: Privatwohnung
Auf dem Brand 10 | Köln-Rodenkirchen

2 TERMINE: Freitag, 13.06.2008
20.30 Uhr (16a)

Sonntag, 15.06.2008
17.00 Uhr (16b)

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 

GASTGEBER: Christian Türmer
VERANSTALTUNGSORT: Show-Room und Privathaus

Lindenallee 70 | Köln-Marienburg
TERMIN: Freitag, 13.06.2008  |  21.00 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 

LESUNG 19LESUNG 18

„ZEPHYR”
ALBERT OSTERMAIER

BEZIEHUNGSKRIMI! Marie Trintignant und Bertrand
Cantat galten als prominentes Vorzeige-Paar: Sie,
Tochter des berühmten Schauspielers Jean-Louis
Trintignant und der Regisseurin Nadine Trintignant,
er Sänger der bekannten Punk-Band „Noir Désir“,
ein Rockstar, der öffentlich als Mahner gegen Ras-

sismus oder Gentechnik auftrat. Bertrand Cantat galt als Idol seiner
Generation, bis er Marie Trintignant tötete, eine starke Frau, die immer
tat, was sie wollte. Aus Eifersucht hat er sie zu Tode geprügelt. Das
schreckliche Ende einer großen Liebe. Wie konnte es dazu kommen?
Dieser Frage geht der preisgekrönte Lyriker und Dramatiker in seinem
ersten Roman nach. Zu erleben in dem schönen Wohnzimmer seiner
Gastgeberin.

GASTGEBERIN: Gabriela Wachenhausen-Goldmann
VERANSTALTUNGSORT: Privathaus

Tiberiusstr. 3 | Köln-Marienburg
TERMIN: Samstag, 14.06.2008 | 16.30 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 
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„DER BALL” IRÈNE NÉMIROVSKY 
GELESEN VON MARIA SCHRADER

DIE RACHE DER TOCHTER! Böse ist die Rache, die
die 14jährige Antoinette nimmt … Das Ehepaar
Kampf plant einen großen Ball, der ihren Aufstieg
in die feine Pariser Gesellschaft besiegeln soll. Seit
die Familie unerwartet zu Reichtum gekommen ist,
will Madame ihr Leben endlich in vollen Zügen ge-

nießen. Ihre halbwüchsige Tochter steht dabei nicht mit auf dem Pro-
gramm. Sie darf an dem großen Fest nicht teilnehmen. Antoinette grollt
ihren Eltern, bis sich plötzlich die Gelegenheit zur subtilen Rache auf-
tut. Die vielfach ausgezeichnete Schauspielerin Maria Schrader, die
derzeit zum Ensemble des Schauspiel Köln zählt, liest in dem wunder-
schönen Loft des Gastgebers. 

GASTGEBER: Johannes Adams
VERANSTALTUNGSORT: Loft im Hotel The New Yorker

Deutz-Mülheimer-Str. 204 | Köln-Deutz
TERMIN: Samstag, 14.06.2008 | 16.30 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 



LESUNG 20 LESUNG 21

„TARNUNG, DIE DER AUFKLÄRUNG DIENT”
GÜNTER WALLRAFF IM GESPRÄCH

TIEF EINGETAUCHT! Niemand hat durch eine be-
sondere Form der Lüge mehr Wahrheit aufgedeckt
als er. Tiefstapelei und Verstellung dienten ihm der
Wahrheitsfindung. Und er ist wieder unterwegs.
Seine jüngsten Ermittlungen schlagen hohe Wel-
len. Im Gespräch mit Gerd Uhlenbruck berichtet

Günter Wallraff von seinen neuesten Erfahrungen und Erlebnissen
„aus der schönen neuen Arbeitswelt“. Andererseits werden Sie im
Gespräch auch viel über die Technik und Wirkung der Lüge an sich
er fahren. Günter Wallraff empfängt Sie dazu in dem privaten Gesamt-
kunstwerk seiner Steinwelt. Hier erleben Sie so ganz nebenbei auch die
andere Seite des sozialkritischen Schriftstellers.  

GASTGEBER: Margrit Jung-Pritz und Prof. Dr. Gerd Uhlenbruck
VERANSTALTUNGSORT: Ausstellungshaus „Stein-Zeit“ im Privatgarten Günter Wallraff

Thebäerstr. 26 (Parkplätze vis-a-vis im Kaufland-Parkhaus) | Köln-Ehrenfeld
TERMIN: Samstag, 14.06.2008 | 18.00 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 

LESUNG 22

„SAVOY BLUES”
FRIEDRICH DÖNHOFF

SOMMER IN HAMBURG! Und ein Lied in aller Oh-
ren: „Savoy Blues”. Der Swing-Song von Louis Arm-
strong aus den dreißiger Jahren in der Coverversi-
on von DJ Jack ist der Megahit des Jahres. Aus allen
Cafés, aus allen Autos ist er zu hören. Auch dem
jungen Hauptkommissar Sebastian Fink schwirrt

das Lied im Kopf herum, während er sich an die Aufklärung seines ers-
ten eigenen Falls macht … In dem schönen Wohnzimmer der Gastge-
berin betritt Friedrich Dönhoff, der bereits ein Buch über die Freund-
schaft zu seiner Großtante Marion Gräfin Dönhoff schrieb, die
Krimibühne. Vorhang auf!

GASTGEBERIN: Ellen Kröhnert
VERANSTALTUNGSORT: Privatwohnung

Aachener Str. 567 | Köln-Braunsfeld
TERMIN: Samstag, 14.06.2008  |  20.00 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 
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„DAS FIEBER” WALLACE SHAWN 
GELESEN VON AXEL SIEFER

RADIKALE ABRECHNUNG! Aufgewachsen ist
Wallace Shawn in der Welt des liberalen Bürger-
tums. Systematisch hat sich Wallace Shawn, der
amerikanische Theaterautor, aus dieser Welt he-
rausgeschrieben. „Fieber” ist die gezielte Spiel-
verderberei … „Es ist der Monolog eines Mannes,

der in einem mittelamerikanischen Land in einem Hotelzimmer zusam-
menbricht unter der Hitze, der Malaria, vor allem aber dem hoffnungs-
losen Elend. Von dem er umgeben ist. Es ist Selbstreflexion eines
Künstlers, der in der gut abgepolsterten Humanität der besitzenden
Klasse erzogen wurde. Und nun schält er sich diese Lebenslüge von
den Knochen – die auch die Lüge seines Engagements für die gerech-
te Sache ist: ein Monolog über das Ende der Unschuld.”
(Matthias Matussek) 

GASTGEBER: Dieter Michel
VERANSTALTUNGSORT: Foyer

Moltkestr. 130 | Köln-Belgisches Viertel
TERMIN: Samstag, 14.06.2008  |  20.00 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 
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LESUNG 25

„DER MANN, DER STARB WIE EIN LACHS”
MIKAEL NIEMI GELESEN VON GERD KÖSTER

ALLES WIEDER DA! Dass Großstädter etwas anders
ticken als Landeier, ist kein Geheimnis. Dass das
Leben auf dem Land manchmal wundersame Blüten
treibt, womöglich auch nicht … Die junge Stockhol-
mer Polizistin Therese Fossnes ist nicht gerade
begeistert, als sie damit beauftragt wird, im schwe-

disch-finnischen Grenzgebiet zu ermitteln. Die Menschen dieses entle-
genen Landstrichs kommen ihr seltsam vor. Doch dann fühlt sie sich
ausgerechnet zum kauzigen Eigenbrötler Esaias hingezogen, der als
dringend tatverdächtig gilt … Alle, die Niemis frühere Bücher mochten,
können beruhigt sein: Der eigensinnige Stil, der herrlich groteske Inhalt,
die denkwürdige Sprache – alles wieder da! … Und alle, die Kösters Vor-
lesekunst lieben, dürfen sich ebenso freuen – alles immer noch da!

GASTGEBER: Christopher Schwarz
VERANSTALTUNGSORT: Neptunbad

Neptunplatz 1 | Köln-Ehrenfeld
TERMIN: Samstag, 14.06.2008 | 21.00 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 

LESUNG 23

„DER GEIST DER GESETZE”
GEORG M. OSWALD

GEHEIMNISSE DER ANWALTSBRANCHE! Georg
M. Oswald ist nicht nur Schriftsteller, sondern auch
Anwalt in München; dass er sich mit der Juristerei,
ihren Fallstricken und Verschwörungstheorien aus-
kennt, kann man also getrost voraussetzen … Und
da sind: ein junger Aufsteiger, ein melancholischer

Provinzpolitiker und ein Drehbuchautor mit Schreibhemmung, dessen
Freundin ihm beibringen will, wie man Rückgrat zeigt. Sie alle und viele
andere mehr führt ein kleiner Unfall vor die Schranken des Gerichts. Sie
hauchen dem Geist der Gesetze Leben ein, und beinahe alles, was sie
sagen oder tun, lässt sich gegen sie verwenden.

„Ein ungemein eloquenter Roman!” Tagesspiegel, Berlin

GASTGEBER: Die Partner von Freshfields Bruckhaus Deringer
VERANSTALTUNGSORT: Glasfoyer Freshfields Bruckhaus Deringer

Heumarkt 14 | Köln-Innenstadt
TERMIN: Sonntag, 15.06.2008 | 11.30 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 

LESUNG 26
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„PAINT IT BLACK!” JANET FITCH 
GELESEN VON ANNA THALBACH

DEUTSCHER HÖRBUCHPREIS 2008! 
Anna Thalbach erhielt erst vor wenigen Wochen für
dieses Hörbuch den Preis in der Kategorie „Beste
Interpretin“.  Durch ihre Stimme bekommt die Figur
und die Geschichte ihres Überlebenskampfes span-
nende Intensität: Los Angeles, 1980. Während der

Tod John Lennons die Menschen erschüttert, genießt Josie zum ersten
Mal höchstes Glück. Die Liebe von Michael überstrahlt ihr Leben – bis
sie durch seinen Selbstmord aus der Welt zu fallen
droht. Verzweifelt auf der Suche nach Michaels Mo-
tiven, gerät sie in den gefährlichen Bannkreis seiner
Mutter. Die berühmte Konzertpianistin scheint alles
zu haben – nur keine Seele. Sie gehorcht der Maxi-
me Oscar Wildes: Man tötet das, was man liebt. 

Für Mitglieder des KunstSalon, der tanzsociety,
der freunde des Schauspiel Köln sowie der 
private lounge KunstSalon!LESUNG 24

GASTGEBER: Andreas Grosz
VERANSTALTUNGSORT: KAP-Forum – Empfang auf der Rheinterrasse

Agrippinawerft 28 | Köln-Südstadt
TERMIN: Sonntag, 15.06.2008 | 11.30 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 

„WESTKÜSTENBLUES” JEAN-PATRICK MANCHETTE
GELESEN VON AXEL GOTTSCHICK

HÖRKRIMI DER SONDERKLASSE! Ein harter, span-
nender Krimi: Georges Gerfaut fährt gerade den
äußeren Ring des Boulevard Périphérique entlang.
Er hat die Auffahrt Porte d'Ivry genommen. Es ist
halb drei oder vielleicht viertel nach drei morgens. Er
hat fünf Gläser Four-Roses-Bourbon getrunken.

Außerdem hat er vor ungefähr drei Stunden zwei Tabletten eines starken
Barbiturats geschluckt. Das alles hat bei ihm keine Müdigkeit hervorge-
rufen, sondern eine angespannte Euphorie, die jeden Augenblick in Wut
umzuschlagen droht und vor allem bittere Melancholie, was weder ein
sehr heldenhaftes noch interessantes Gefühl ist. Georges Gerfaut fährt
145 km/h. Hingebungsvoll lauscht er der Musik von Jazz-Größen wie Stan
Getz, Shelly Manne’s, Lee Konitz, John Lewis. Ein Roadmovie mit insge-
samt 11 Musikeinspielungen instrumentiert aus dem Autoradio.

GASTGEBER: Armin Müller
VERANSTALTUNGSORT: Neue Bar „ACHT” in den Spichern-Höfen

Spichernstr. 10 | Köln – Belgisches Viertel
TERMIN: Samstag, 14.06.2008 | 21.30 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 



LESUNG 24LESUNG 28

DAS SÜSSE BRAUCHT DAS BITTERE! Eine beson-
dere Begegnung – die Bestsellerlisten erstürmende
Autorin trifft ihre Kritikerin. Christine Westermann
hat das Buch von Katharina Hagena so ungemein
gut besprochen, dass viele Leser ihr gefolgt sind.
Zu Recht! … Schillernd und magisch sind die Erin-

nerungen an die Sommerferien bei der Großmutter, geheimnisvoll die
Geschichten der Tanten. Katharina Hagena erzählt von den Frauen einer
Familie, mischt die Schicksale dreier Generationen.
Ein Roman über das Erinnern und das Vergessen -
bewegend, herrlich komisch und klug. Hier geht es
nicht um die Lüge, sondern um das Verschweigen
der Wahrheit, das oft so gut tun kann.
Wie schmecken Apfelkerne? Ein bisschen nach Marzipan und ein biss-
chen bitter. In diesem Buch wandern sie zudem ins Apfelmus, nebst Zimt
und Muskat. Und bald füllt der warme Duft von gekochten Äpfeln jeden Winkel des alten Hauses. 

GASTGEBER: Thomas Seeger-Helbach | Monika Hadrys | Mäurer + Wirtz
VERANSTALTUNGSORT: Galerie Glockengasse | Glockengasse 4711 | Köln-Innenstadt

TERMIN: Sonntag, 15.06.2008 | 15.00 Uhr | KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 

LESUNG 28
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„DER GESCHMACK VON APFELKERNEN”
KATHARINA HAGENA IM GESPRÄCH MIT 
CHRISTINE WESTERMANN

AUSFLUG IN DEN WALD! Wussten Sie,
dass es in Köln einen Waldkindergarten
gibt? Nein? Dann mal los und staunen!
Gerd Köster stimmt für Sie und Kinder ab 4 Jahren
dort einen Janosch-Klassiker an: Auf dem Dachbo-
den des Eisenbahnsignal-Vorstehers Gleisennagel

lebt zusammen mit den Spielzeugleuten in einer alten Schatzkiste
Lari Fari Mogelzahn, der größte Lügner aller Zeiten. Mit seinem Freund
und Widersacher, dem ehrlichen Löwen Hans, lügt und mogelt er sich
aus der Kiste in die abenteuerliche Welt hinaus und nur knapp entkom-
men die Freunde dem üblen Fallensteller Klappke …

GASTGEBER: Dr. Ursula Becker und Andreas Schmitz
VERANSTALTUNGSORT: Waldkindergarten „Waldstrolche” am Forstbotanischen Garten e.V.
Schillingsrotter Str. Abzweig MSC | nach 30m rechts | Treffp. Bauwagen | Köln-Rodenkirchen 

Bei Regen erfahren Sie den Ausweichtermin unter: 0221.936 797 13
TERMIN: Sonntag, 15.06.2008 | 11.30 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) | Kinder haben freien Eintritt 

LESUNG 27 LESUNG 29

„NICHT DIE GANZE WAHRHEIT”
DIRK KURBJUWEIT

EINS DER ÄLTESTEN ROMANMOTIVE! Berlin, kurz
nachdem die Republik nach langer Zeit einen neu-
en Kanzler bekommen hat. Der Bundesvorsitzen-
de und Fraktionsvorsitzende einer der beiden Re-
gierungsparteien hat eine Geliebte, auch sie sitzt
im Bundestag. Im Auftrag der Ehefrau beschattet

ein Detektiv das Liebespaar. Ein Routinefall, eigentlich. Doch dann ent-
wickelt der Privatermittler Sympathien und beginnt, seine Zielperso-
nen zu schützen. Eine große Liebe im Schatten der Politik, über drei
Menschen in einem Gespinst aus Sehnsucht, Lügen und der Angst vor
Entdeckung. Der preisgekrönte Journalist Dirk Kurbjuweit, der die Ber-
liner Redaktion des "Spiegel" leitet, ist ein scharfer Beobachter und
feinfühliger Autor, der zeigt, was "Krimi" heutzutage auch leisten kann.
Das Gespräch mit dem Autor führt Antje Deistler (WDR).

GASTGEBERIN: Gisela Sefranek
VERANSTALTUNGSORT: Privathaus | Am Zehnpfennigshof 27 | Köln-Hahnwald

TERMIN: Sonntag, 15.06.2008 | 15.30 Uhr
KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 

„LARI FARI MOGELZAHN”
JANOSCH GELESEN VON GERD KÖSTER



LESUNG 29 LESUNG 32

DOUBLE-FEATURE! Zuerst die Kinder:
dass Ilja Richter ein guter Vorleser ist,
hat er schon unter Beweis gestellt. Jetzt
zeigt er sein Talent auch den Kleinsten und bringt
sein Kinderbuch für die Gäste zwischen 5 und 7 mit.
Nach Kaffee und Kuchen erleben dann auch die

Großen ihren Ohrenschmaus. Auf dem Programm steht: „Der mensch-
liche Makel“… Seit jeher ist die Lebenslüge sein zentrales Thema. Die
Lebenslüge, die sich am Ende eines jahrzehntelangen Weges selbst
enttarnt. Sozusagen im Rückwärtsgang, in analytischer Technik, wie ein
guter Krimi oder ein antiker Klassiker. Das garantiert Spannung. Und
wenn ein Leben von seinem Ende her aufgerollt wird, darf man bei ei-
nem Autor wie Philip Roth sicher sein, dass dieses Buch eine ganze
Epoche mit ihren gesellschaftspolitischen Problemen umfasst.

LESUNG 30 LESUNG 31

„GOLD UND SILBER”
LARS BRANDT

DAS LEBEN DER BOHEME! Eine mittelgroße deut-
sche Stadt am Ende des 20. Jahrhunderts. Hier
gibt es eine Gruppe jüngerer und nicht mehr ganz
so junger Leute, die sich als Künstler fühlen und
sich fragen: Wie finde ich das richtige Leben in die-
ser so komplizierten und schlecht organisierten

Welt? Hier gibt es einen Erzähler, der vor allem sich selbst etwas vor-
macht in der Liebe zu Ginger. Und irgendwie machen alle sich hier et-
was vor auf der Suche nach dem richtigen Leben … Nur Lars Brandt
nicht. Der macht Filme, Texte und Bilder und überzeugte bereits mit prä-
zisen literarischen Andenken an seinen Vater Willy Brandt.
Charmanter Empfang im Kölner Norden!

„SCHNEE, DER AUF ZEDERN FÄLLT”
DAVID GUTERSON GELESEN VON ULRICH MATTHES

FREUNDSCHAFT, DIE IN VERRAT MÜNDET! Er zählt
zu den wenigen Multitalenten der deutschen Schau-
spiel-Szene. Und in der Vielfalt seines Könnens
kann er eines besonders gut: vorlesen. Ulrich Mat-
thes schließt den fünftägigen Literaturreigen mit
einer Lesung aus „Schnee, der auf Zedern fällt“. Mit

dieser Lesung liefert er ein Meisterstück ab: Den Mordprozess insze-
niert er mit virtuoser Vielstimmigkeit und beherrscht die Balance zwi-
schen Provinzdrama und packendem Thriller. Die Liebesgeschichte er-
zählt er ohne Kitsch und Pathos mit großem Respekt und aufrichtiger
Anteilnahme. Stark!

GASTGEBER: Winfried Heinen
VERANSTALTUNGSORT: Gen Re

Thedor-Heuss-Ring 11 | Köln-Nordstadt
TERMIN: Sonntag, 15.06.2008 | 17.00 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 

GASTGEBER: Freunde der Literatur im KunstSalon 
VERANSTALTUNGSORT: KunstSalon-Loft

Brühler Str. 11-13 | Köln-Raderberg
TERMIN: Sonntag, 15.06.2008 | 20.00 Uhr

KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) 

GASTGEBER: Dres. Ines und Jürgen Graf
VERANSTALTUNGSORT: Privathaus | Unter den Ulmen 148 | Köln-Marienburg

TERMIN: Sonntag, 15.06.2008 | 15.00 Uhr Kinderlesung | 16.15 Uhr Programmlesung
KARTEN: € 18/11 (zzgl. VVKG) – Kinder € 1

Für Kinder: „Bruno – Von Bären und Menschen“ von Ilja Richter 

„DER MENSCHLICHE MAKEL”
PHILIP ROTH GELESEN VON ILJA RICHTER
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LESUNGEN in der  ÜBERSICHT

LESUNG 1 20.00 Uhr KunstSalon | Loft „DAS WOCHENENDE”
Brühler Straße 11-13 Eröffnung

11. juni 2008
LESUNGEN AM MITTWOCH

LESUNG 2 20.00 Uhr Karin Werner | Villa am Rhein „DER DIEB VON DRESDEN”
Gustav-Heinemann-Ufer 94 Ralf Günther

LESUNG 3 20.45 Uhr Atelier Gaby Ludwig                        „IM HERZEN REIN”                 
Oskar-Jäger-Straße 177 Andrea Vanoni

LESUNG 4 20.45 Uhr Wolfgang Bajon „DURCH SACHSEN UND
COR + interlübke by pesch DEN ORIENT”
Kaiser-Wilhelm-Ring 34 Karl May

LESUNG 5 20.45 Uhr Marion Minetti „DER NASSE FISCH”
Theodor-Heuss-Ring 10 Ralf Kutscher

LESUNG 6 21.00 Uhr denkwerk „DER LÜGNER”
Vogelsanger Straße 66 Christoph Maria Herbst

12. juni 2008
LESUNGEN AM DONNERSTAG

13. juni 2008
LESUNGEN AM FREITAG

14. juni 2008
LESUNGEN AM SAMSTAG

LESUNG 18 16.30 Uhr G. Wachenhausen-Goldmann „ZEPHYR”
Tiberiusstr. 3 Albert Ostermaier

LESUNG 19 16.30 Uhr Johannes Adams „DER BALL”
Loft im Hotel The New Yorker Maria Schrader
Deutz-Mülheimer-Str. 204

LESUNG 20 18.00 Uhr M. Jung-Pritz + „TARNUNG, DIE DER
Prof. Dr. G. Uhlenbruck AUFKLÄRUNG DIENT”
Thebäerstr. 26 Günter Wallraff

LESUNG 21 20.00 Uhr Ellen Kröhnert „SAVOY BLUES”
Aachener Str. 567 Friedrich Dönhoff

LESUNG 22 20.00 Uhr Dieter Michel „DAS FIEBER”
Moltkestr. 130 Axel Siefer

LESUNG 23 21.00 Uhr Christopher Schwarz | Neptunbad „DER MANN, DER 
Neptunplatz 1 STARB WIE EIN LACHS”

Gerd Köster

LESUNG 24 21.30 Uhr Armin Müller „WESTKÜSTENBLUES”
Neue Bar „ACHT” Axel Gottschick
in den Spichern-Höfen
Spichernstraße 10

15. juni 2008
LESUNGEN AM SONNTAG

LESUNG 7 19.00 Uhr Eva Hehemann „DAS ERLKÖNIG MANÖVER”
Bootshaus „Alte Liebe“ Robert Löhr

LESUNG 8 19.00 Uhr OLG | ohannes Riedel „DER SCHATTEN”
Reichenspergerplatz 1 Petra Hammesfahr

LESUNG 9 20.00 Uhr Designpost Köln „PANDORA IM KONGO”
Deutz-Mülheimer-Straße 22a Bernd Reheuser

LESUNG 10 20.00 Uhr JSWD Architekten und Planer „KAVIAR AUF ZWEI SCHIFFEN”
Auf dem Brand 3 U. Schwab + O. Krietsch-Matzura

LESUNG 11 20.00 Uhr W. Streeck | Max Planck-Institut „DREI SIEBEN FÜNF”
Paulstr. 3 (Ecke Ulrichgasse) Marc Buhl

LESUNG 12 20.00 Uhr Anja Knoess | Projektraum Osper „EFFI BRIEST”
Große Brinkgasse 17-19 Fontane von Bodo Primus

LESUNG 13 20.00 Uhr M. + B. von Schwarzkopf „DIE SCHWESTER IM JENSEITS”
Robert-Heuser-Str. 10 Andree Hesse

LESUNG 14 20.30 Uhr T. Friedrich | VARIA Küchen-Loft „AUSGEKOCHT!”
Bonner Str. 242 Caroline Schreiber

LESUNG 15 20.30 Uhr Bianca Pesch „WANDLUNGEN EINER EHE”
Sürther Hauptstraße 30 Anja Laiis

LESUNG 16 a 20.30 Uhr Monika und Peter Tonger „GELIEBTER LÜGNER!”
Auf dem Brand 10 Marianne Rollin und

Peter Tonger

LESUNG 17 21.00 Uhr Christian Türmer „ENDSTATION: ICH”
Lindenallee 70 Axel Gottschick + L. Sabine Berg

LESUNG 25 11.30 Uhr Andreas Grosz | KAP-Forum „PAINT IT BLACK!”
Agrippinawerft 28 Anna Thalbach

LESUNG 26 11.30 Uhr Freshfields Bruckhaus Deringer „DER GEIST DER GESETZE”
Heumarkt 14 Georg M. Oswald

LESUNG 27 11.30 Uhr Dr. U. Becker + A. Schmitz „LARI FARI MOGELZAHN”
Waldkindergarten „Waldstrolche” Gerd Köster
Schillingsrotter Str.

LESUNG 28 15.00 Uhr Mäurer + Wirtz „DER GESCHMACK 
Galerie Glockengasse VON APFELKERNEN”
Glockengasse 4711 Katharina Hagena und

Christine Westermann

LESUNG 29 15.30 Uhr Gisela Sefranek „NICHT DIE GANZE 
Am Zehnpfennigshof 27 WAHRHEIT”

Dirk Kurbjuweit

LESUNG 30 15.00 Uhr Dres. Ines und Jürgen Graf „DER MENSCHLICHE MAKEL”
Unter den Ulmen 148 Ilja Richter

LESUNG 31 17.00 Uhr Winfried Heinen | Gen Re „GOLD UND SILBER”
Thedor-Heuss-Ring 11 Lars Brandt

LESUNG 16 b 17.00 Uhr Monika und Peter Tonger „GELIEBTER LÜGNER!”
Auf dem Brand 10 Marianne Rollin und

Peter Tonger

LESUNG 32 20.00 Uhr Abschlussveranstaltung „SCHNEE, DER 
KunstSalon-Loft AUF ZEDERN FÄLLT”
Brühler Str. 11-13 Ulrich Matthes
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Für die zahlreichen Anregungen und 
die tatkräftige Unterstützung danken 

wir unseren Kollegen aus dem 
Literaturbetrieb und allen Lesern, 

die dieses Festival begleitet haben.

WERDEN SIE GASTGEBER 
bei unserem Festival „Musik in den Häusern der Stadt“ oder bei
unserem Festival „Literatur in den Häusern der Stadt".  
Informationen erhalten Sie über Claudia Bousset unter
0178.7373391 oder über den KunstSalon unter 0221.373391.

Im kommenden Jahr erleben Sie „Literatur in den Häusern der
Stadt“ in der Zeit vom 17. – 21. Juni 2009.

Bei den Autorenlesungen haben Sie die Möglichkeit, das Buch der jeweiligen Veranstaltung
vor Ort zu erwerben und signieren zu lassen. 
Die Buchhandlung Goltsteinstr. 78, Köln-Bayenthal nimmt Ihre Bestellungen gerne auch 
unter 0221.3400 717 entgegen.

DIE PROJEKTUNTERSTÜTZER DES FESTIVALS 2008 IMPRESSUM



KARTEN ÜBER www.offticket.de
DIREKTVERKAUF DER KARTEN 
im Traditionshaus 4711 –  Glockengasse 4711
montags in der Zeit von 13.30 Uhr – 18.30 Uhr
(19. Mai, 26. Mai, 02. Juni, 09. Juni sowie 11. und 12. Juni)

KARTENVERKAUF

KunstSalon e.V.
Brühler Straße 11-13
50968 Köln   
E-Mail: info@kunstsalon.de
www.kunstsalon.de


